Name, Vorname







Ort, Datum 
Adresse

Nr. BG: 

Jobcenter Vogtland

Widerspruchsstelle

Neundorfer Str. 70-72

08523 Plauen

Widerspruch gegen Ablehnung meines Antrages auf Zusicherung der Kostenübernahme für die Unterkunft (Adresse, Etage re oder li)

Ihr Ablehnungsbescheid vom (Datum)

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lege ich fristgemäß gegen den obengenannten Ablehnungsbescheid

Widerspruch

ein.

Begründung:

Ihre Ablehnung der Kostenübernahme begründen Sie mit der Behauptung, dass die Wohnung zu groß sei (...........qm für .........Personen). Als Beleg führen Sie die Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz über Wohnflächenhöchstgrenzen vom 07.06.2010 an. 

Diese Wohnflächenhöchstgrenzen stellen aber nur einen Faktor bei der Bestimmung der Angemessenheitswerte für die Bruttokaltmiete dar, eine Überschreitung der Wohnflächenhöchstgrenze kann gemäß höchstrichterlicher Rechtssprechung durch einen niedrigen Wohnungsstandard ausgeglichen werden (sogenannte Produkttheorie). Der Wohnungsstandard äußert sich in der Höhe der Kosten pro Quadratmeter Wohnfläche.

§ 22 Abs.1 Satz 1 SGB II gibt dementsprechend an, dass Bedarfe der Unterkunft und Heizung in Höhe der tatsächlichen Aufwendungen anerkannt werden, soweit diese angemessen sind. 

Die tatsächlichen Aufwendungen für die Unterkunft setzen sich aus der Nettokaltmiete und den kalten Betriebskosten zusammen.

Dementsprechend fordere ich, dass meinem Antrag vom ........... stattgegeben wird.

Mit freundlichen Grüßen

..........................................

